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Betreff: Misere in der Landwirtschaft 

25. Januar 2017 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister, 
 

„Vor einem Monat hat uns Jean-Pierre Le Guelvout, Milcherzeuger aus Moréac (46), verlassen. 
Jean-Pierre war einer von uns, ein bodenständiger Landmensch wie wir, der seinen Betrieb so liebte wie wir, 
der an seinen Tieren hing, wie wir. Und trotzdem ist er gegangen, weil er die Situation nicht mehr ertragen 
konnte, die wir alle kennen: Die Schulden steigen und es ist unmöglich, sie zu tilgen und von seiner Arbeit zu 
leben! Trotz der Arbeitsstunden, des unermüdlichen Einsatzes, der Opfer macht sich Hoffnungslosigkeit breit 
und es kommt zum Äußersten: Die Tragödie trifft den Betroffenen, seine Familie und Freunde. 
 Wir erklären uns solidarisch mit Jean-Pierre, denn wir sind alle betroffen. Schuld daran ist ein 
System, das dazu zwingt, immer mehr zu produzieren, um letztlich weniger zu verdienen. Nein, die Bauern 
bringen sich nicht um, sie werden umgebracht! Vor einem Monat war es Jean-Pierre, heute ein anderer und 
morgen?... 
 Diese Krise schadet uns immer weiter. Warum besteht diese Situation fort? Die Verantwortlichen im 
Agrarsektor, unsere Verantwortlichen müssen die hinlänglich bekannten Ursachen anpacken und handeln, 
damit diese Situation sofort ein Ende hat. Sie haben uns in ein unmenschliches, irrsinniges, zerstörerisches 
System geführt, das Überproduktion zur Folge hat und vor allem den Bauern keinerlei Einfluss mehr lässt.“ 
 
 Angesichts dieser erdrückenden Situation sind dringend konkrete Maßnahmen gefordert: 
 

1. Lautstarker und deutlicher Einsatz für die Schaffung eines europäischen Regulierungssystems für 
den Milchmarkt als einzigem Instrument, das die europäische Milchproduktion dauerhaft aus der 
Krise führen kann. 

2. Anordnung einer sofortigen 2-prozentigen Senkung der Milchproduktion in Europa für eine Dauer 
von einem Jahr 

3. Umsetzung des MVP (Marktverantwortungsprogramm) – Vorschlag des European Milk Board 
4. Aussetzung des Gesetzes zur Modernisierung des Agrarsektors von 2010, um die höchst ungerechte 

Vertragslandwirtschaft zu beenden 
5. Schaffung einer sektorenübergreifenden, landesweiten Erzeugerorganisation (unabhängig von jeder 

Genossenschaft oder privaten Einrichtung) in Frankreich, um die Erzeuger zu vertreten und ihre 
Interessen zu verteidigen 

 
Der Ausstieg aus der Quote wurde schlecht gesteuert, und die Bauern zahlen einen hohen Preis dafür. Sie 
müssen jetzt energisch handeln, um diese Situation zu beenden. Es ist nicht mehr hinzunehmen, dass weitere 
Landwirte ihrem Leben ein Ende setzen, obwohl es Lösungen gibt. 
 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
 
          Unterschrift 


